
Karnevalisten  stürmen  am
Donnerstag des Rathaus

Unter  Federführung  der  1.
Karnevalsgesellschaft  Blau-Weiss
Bergkamen e. V. findet auch in
diesem Jahr – gemeinsam mit der
Karnevalsgesellschaft  Rot-Gold
Bergkamen  e.  V.  –  der
traditionelle Rathaussturm statt
am Donnerstag, 23. Februar, ab
16.00  Uhr  auf  dem  Platz  der

Partnerstädte.

Die Bergkamenerinnen und Bergkamener sind herzlich eingeladen,
mitzufeiern. Für die notwendige Stärkung mit Speis und Trank
ist  durch  den  Veranstalter  ebenso  gesorgt  wie  für  ein
unterhaltsames  Rahmenprogramm.

 

Bürgerreise  im  Oktober  zur
türkischen  Partnerstadt
Silifke
In der Reihenfolge der Bürgerreisen steht in diesem Jahr als
Ziel die türkische Partnerstadt Silifke an.
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Tempel des Zeus in Uzuncaburc.

Die Stadt Silifke liegt an der türkischen Mittelmeerküste am Fuße des
Taurusgebirges. Das an den Ufern des Flusses Göksu gelegene Silifke ist

gleichzeitig Namensgeberin des Landkreises. Die Stadt gehört zur Provinz

Mersin  und  ist  von  der  Provinzhauptstadt  ca.  100  km  entfernt.  Ca.  10

Kilometer trennen Silifke von unserer früheren Partnerstadt Taşucu, die im

Rahmen der kommunalen Neugliederung im März 2014 in die Kreisstadt Silifke

eingemeindet wurde.

Die Reise dorthin soll in der Zeit vom 9. bis 15. Oktober 2017 stattfinden.

Erfahrungsgemäß liegen in dieser Jahreszeit die Außen- und Wassertemperaturen

bei ca. 25 Grad und damit ist es weitaus angenehmer als in den Monaten

vorher.

Das  Hotel  Intermot  Boğsak
befindet  sich  an  dieser
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malerischen  Bucht.

Wie beim letzten Mal im Jahre 2013 werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer

dieser Reise im Hotel Intermot Boğsak, in einer malerischen Bucht in Taşucu,

untergebracht sein.

Neben  Besuchen  der  heutigen  Partnerstadt  Silifke  und  der  ehemaligen

Schwestergemeinde  Taşucu  stehen  unter  anderem  Besichtigungen  der

Wallfahrtsstätte der Heiligen Thekla sowie des Ortes Uzuncaburç im bergigen

Hinterland von Silifke an, wo sich antike Stadtruinen befinden.

Lernen Sie fernab vom Massentourismus die „ursprüngliche Türkei“ kennen.

Erleben Sie den historischen Reichtum, die legendäre Gastfreundschaft und die

Offenheit der Menschen, aber auch die landschaftliche Schönheit. Diese „etwas

andere Reise“ in unsere Partnerstadt wird Sie begeistern!

Die Kosten werden sich inklusive Flug (Direktflug Düsseldorf – Adana –

Düsseldorf mit der Fluggesellschaft SunExpress), Transfer und Übernachtung

mit Halbpension pro Person voraussichtlich auf ca. € 595,00 im Doppelzimmer

(Zuschlag Einzelzimmer € 100,00) belaufen.

Anmeldeschluss ist der 10. März 2017. Sollte die Zahl der Anmeldungen die

realisierbare Gruppengröße überschreiten, entscheidet das Los.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden daher gebeten, sich rechtzeitig

bei der Städtepartnerschaftsbeauftragten der Stadt Bergkamen, Frau Angelika

Joormann-Luft,  Tel.:  965-202,  email:  a.joormann-luft@bergkamen.de,

anzumelden.

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Thekla_%28Heilige%29


Volles  Programm  bei  der
Klausurtagung  der
„kunstwerkstatt sohle 1“
Im Atelier von Kunstwerkstattsmitglied Martina Dickhut fand
die diesjährige Klausurtagung der Künstler statt. Von 10:00
bis 18:00 Uhr wollte sich ein Teil der Mitglieder mit den
vielfältigen Themen, die es im Jubiläumsjahr zu bewältigen
gibt, befassen.

Im Atelier von Martina Dickhut fand die Klausurtagung der
Künstlergruppe statt. Foto: Silke Kieslich

Auf  dem  Programm  standen  z.B.  die  Jahresausstellung  2017
Wegmarke „Weg“ und die dazugehörige Vernissage am 2. Juli. Wie
bereits  in  den  vergangenen  zwei  Jahren  soll  wieder
Schulklassen die Gelegenheit geboten werden, in den Wochen vor
den Ferien eine Führung durch die Ausstellung zu erhalten.
Darüber hinaus jedoch soll als neues Element und sozusagen als
Geschenk  an  die  Öffentlichkeit  anlässlich  des  20-jährigen
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Bestehens auch am Sonntag nach der Eröffnung eine erläuternde
Führung für alle Interessierten angeboten werden. So kann sich
der  Besucher  zunächst  seine  eigenen  Gedanken  zu  den
ausgestellten  Werken  machen,  dann  aber  auch  eine  weitere
Deutung erfahren.

Die eigentliche Jubiläumsfeier am 2. und 3. September wurde
natürlich auch intensiv geplant: Sie wird – vermittelt durch
das  Mitglied  Klaus  Wleklik  –  in  der  Werkshalle  der
Kühlerfabrik Adam an der Marina stattfinden. Kunst trifft dann
auf  die  Arbeitswelt  wie  schon  in  den  Anfängen  der
Kunstwerkstatt. An dem Wochenende wird dem Besucher ein buntes
Programm  geboten,  an  dem  auch  eineD  elegation  aus  der
Partnerstadt Bergkamens, aus Hettstedt, teilnehmen wird.

Jedoch  nicht  nur  zur  Jubiläumsfeier  empfängt  die
„kunstwerkstatt sohle 1“ Partner aus der ältesten Partnerstadt
Bergkamens, auch zur Wegmarke wird bereits eine Vertreterin
des Kunstzuckerhuts Hettstedt, Inge Strauß, mit einigen Werken
vertreten sein. Die Mitglieder der kunstwerkstatt hoffen, dass
vielleicht  eine  neue  Beziehung  auf  der  Kunstebene  sich
entwickelt. Jedenfalls werden im Herbst auch vier Mitglieder
der sohle 1 eine Ausstellung in Hettstedt gestalten mit dem
Titel „Wegmarke Bergkamen“.

Weiteres  wichtiges  Thema  war  die  Neuausrichtung  der
„Ersatzveranstaltung“  für  „Kunstnachten“  im  Herbst.  Wie
„Kunstnachten“  Bezug  auf  Weihnachten  nahm,  wird  die  neue
Veranstaltung auch einen Bezug nehmen – und zwar zur Weinlese
im Herbst: „Kunstlese“, was Weingenuss bei der Veranstaltung
keineswegs ausschließt. Hier hat die Gruppe beschlossen, einen
Wechsel  von  Ausstellungsveranstaltung  (Erlesenes  aus  der
„kunstwerkstatt sohle 1“) und Kunst-WERKSTATT zu organisieren.
Da bereits Anfang September mit der Jubiläumsausstellung im
Hafen eine Ausstellung geboten wird, soll die Veranstaltung,
die  erstmalig  im  Oktober  stattfindet,  das  aktive  Tun  der
Besucher  in  den  Mittelpunkt  stellen  –  also  „WERKSTATT“.
Allerdings möchte die Gruppe hierzu noch keine Einzelheiten



verraten.

Zu allen drei Veranstaltungen wird auch der Jubiläumskatalog
der „kunstwerkstatt sohle 1“ erhältlich sein (sofern nicht
vorzeitig vergriffen). In hochwertigem Druck und in begrenzter
Auflage  von  260  Stück,  nummeriert  und  bei  Interesse  auch
signiert, wird er zum Preis von 20,- € angeboten werden.

Nicht die Macht der Steine –
neuer  Gedichtband  von
Heinrich Peuckmann
Eigentlich  begreift  Heinrich  Peuckmann  sich  als  ein
Erzähler, der etwa Romane oder Krimis verfasst. Nebenbei
schreibt  er  aber  auch  Gedichte,  die  seine  literarische
Arbeit  seit  vielen  Jahren  kontinuierlich   begleiten.  In
diesen  Tagen  ist  nun  sein  schon  dritter  Lyrikband
erschienen, „Nicht die Macht der Steine“ heißt er und ist im
renommierten Münsteraner Aschendorff Verlag erschienen.

Peuckmann  beschreibt  darin  Orte,
Begebenheiten und auch Menschen, die ihn
berührt haben und die noch immer in ihm
fortwirken.  Es  sind  scheinbar
alltägliche,  soziale  Themen,  die  er
aufgreift  und  an  denen  er  zeigt,  dass
auch  solche  Inhalte  poetisch  gestaltet
werden  können.  Es  sind  erzählende
Gedichte, die viel mit den Städten Kamen
und Bergkamen zu tun haben, mit Orten,
die  man  noch  vorfinden  kann  und  mit
Menschen, die hier gelebt haben. Auch mit

https://bergkamen-infoblog.de/nicht-die-macht-der-steine-neuer-gedichtband-von-heinrich-peuckmann/
https://bergkamen-infoblog.de/nicht-die-macht-der-steine-neuer-gedichtband-von-heinrich-peuckmann/
https://bergkamen-infoblog.de/nicht-die-macht-der-steine-neuer-gedichtband-von-heinrich-peuckmann/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/02/Peuckmann-Cover.jpg


dem Thema Antifaschismus setzt er sich, wie schon so oft,
auseinander, so dass seine Gedichte zeitaktuell sind, obwohl
sie doch Vergangenes aufgreifen. Seine Botschaft letztlich
ist,  bei  aller  Melancholie,  die  in  den  Gedichten
mitschwingt, optimistisch. Das letzte Wort, meint Peuckmann,
hat nicht die Macht der Steine.

Das Titelbild stammt von der Werner Fotokünstlerin Claudia
Fährenkemper

Heinrich Peuckmann: Nicht die Macht der Steine. Aschendorff
Verlag Münster 2017, ISBN 978-3-402-13225-8    16.80 Euro

 

 

Von Georges Bizet bis Queen:
Der  Fachbereich
Blasinstrumente  lädt  zum
Konzert ein
Ein  abwechslungsreiches  Programm  bietet  das  Konzert  des
Fachbereichs Blasinstrumente der Musikschule Bergkamen am 21.
Februar 2017 (Dienstag) um 19.00 Uhr in der Galerie „sohle 1“,
Jahnstr. 31 in Bergkamen-Oberaden.

Rund 20 Schülerinnen und Schüler der Musikschule Bergkamen
gestalten an diesem Abend ein vielseitiges kammermusikalisches
Programm  mit  Werken  vom  17.  bis  zum  21.  Jahrhundert.  Die
stilistische Bandbreite erstreckt sich von Barock bis Pop.

https://bergkamen-infoblog.de/von-georges-bizet-bis-queen-der-fachbereich-blasinstrumente-laedt-zum-konzert-ein/
https://bergkamen-infoblog.de/von-georges-bizet-bis-queen-der-fachbereich-blasinstrumente-laedt-zum-konzert-ein/
https://bergkamen-infoblog.de/von-georges-bizet-bis-queen-der-fachbereich-blasinstrumente-laedt-zum-konzert-ein/
https://bergkamen-infoblog.de/von-georges-bizet-bis-queen-der-fachbereich-blasinstrumente-laedt-zum-konzert-ein/


Auf  der  Bühne  werden  Schüler  aus  den  Instrumentalklassen
Querflöte, Fagott, Klarinette, Saxophon, Trompete und Posaune
unterstützt von Lehrern der Musikschule ihr Können zeigen.
Viele  der  Instrumentalisten  sind  feste  Mitglieder
musikschuleigener  Ensembles,  einige  absolvieren  gerade  die
studienvorbereitende Förderklasse.

„Für unser Fachbereichskonzert haben wir wieder ein spannendes
musikalisches  Programm  zusammengestellt.  Dazu  gehören  das
‚Capricio catalan‘ des spanischen Komponisten Isaac Albeniz,
Werke von Georges Bizet und Mozart, aber auch Salonmusik, Pop
und  Jazz“,  berichtet  Anne  Horstmann,  die  den  Fachbereich
Blasinstrumente  der  Musikschule  leitet  und  das  Konzert
moderieren wird. „Das Publikum darf sich auf vier Ensembles
und drei Solobeiträge freuen“.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist
frei.

Theaterfestival  „hellwach“:
Stücke  für  Kinder  aus
Südafrika und der Türkei im
studio theater
Vom 11. bis 19. Februar findet das 7. „hellwach“, das internationale
Theaterfestival für junges Publikum, in sieben Städten der Region
statt: in Ahlen, Bergkamen, Bönen, Kamen, Lippstadt, Lünen und Hamm.
Ins  Bergkamener  studio  theater  kommt  das  Festival  am  kommenden
Dienstag und Mittwoch mit zwei Produktionen.
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Am Dienstag, 14. Februar, zeigt um
10 Uhr und um 12 Uhr „Tiyatrotem“
aus  Istanbul,  Türkei,  das  Stück
„Weltenmahl  | Dünyanın Yemeği“ für
Menschen ab 7 Jahren in türkischer
Sprache

„Weltenmahl“ erzählt die Geschichte von einem König und seinem Koch.
Eines Tages ordnet der König den Koch an, ihm Alles zu kochen und er
verspricht, es mit ihm zu teilen. Aber einige Zutaten fehlen noch.
Also macht sich der Koch auf die Reise, um die letzten Zutaten zu
suchen. Nach vielen Abenteuern kehrt er in den Palast zurück und kocht
Alles. Aber der König bricht sein Wort und beginnt, alleine zu essen…

Tiyatrotem wurde im Jahr 2000 von Ayşe Selen und Şehsuvar Aktaş in
Istanbul gegründet und steht für modernes türkisches Schattentheater.
Auf  der  Basis  des  traditionellen  Schattenfigurenbaus  entwickeln
Tiyatrotem  rhythmische  Stücke  für  Klein  und  Groß,  oft  auch  in
Zusammenarbeit  mit  zeitgenössischen  Autor*innen  und  anderen
Künstler*innen.

Das  Magnet  Theatre  /  Nwabisa  Plaatjie  aus  Kapstadt,  Südafrika,
gastiert am Mittwoch, 15. September um 9.30 Uhr und um 11 Uhr mit dem
Stück für Menschen ab 2 Jahren „Aha“ im studio theater

Vier Spielerinnen und Schauspieler, eine Kiste. Was ist wohl drin?
AHA! Wolle!

Wollknäule, Stricknadeln, ein riesiges Wirrwarr aus Fäden – wofür sind
diese Dinge wohl bestimmt?

Mit Selbstironie und Humor folgen die Spieler*innen dem Material und
entwickeln  daraus  ihre  eigenen  Regeln.  Ein  Wollknäuel  wird  zum
Kopfschmuck.  Ein  Faden  zur  Kette,  nein,  zum  Bart!  Aus  dem
Experimentieren  entstehen  Spiele,  Sounds  und  Tänze.  Das  Scheitern
gehört dazu – und ebenso die Lust, sich aufzurappeln, nie aufzugeben
und immer wieder etwas Neues zu probieren.
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Seit 2008 bildet das Magnet Theatre in einem umfassenden zweijährigen
Trainingsprogramm junge südafrikanische Schauspieler und Theatermacher
aus. „AHA!“ entstand in einem Vertiefungsjahr mit dem Schwerpunkt
Kindertheater.  Der  mehrwöchige  Produktionsprozess  wurde  durch  das
Goethe  Institut  Johannesburg  finanziert  und  vom  HELIOS  Theater
beratend  begleitet.  Das  Stück  ist  darauf  ausgelegt,  in  den
Kindertagesstätten der ärmsten Stadtteile Kapstadts zu spielen. Die
Erarbeitung wurde unterstützt durch das Goethe-Institut Johannesburg.

Der Eintritt kostet bei beiden Stücken 3 Euro pro Person.

 

Ilka Schlüchtermann übersetzt
englische  Bestseller:  Die
Schäferin von Yorkshire
Die  gebürtige  Bergkamenerin  Ilka  Schlüchtermann  übersetzt
englische Bestseller ins Deutsche. Am Donnerstag, 2. März,
stellt sie im Lesecafé der Stadtbibliothek ihre Übersetzung
des Buchs von Amanda Owen „Die Schäferin von Yorkshire – Mein
Leben mit sieben Kindern, 900 Schafen und einem Mann“ ihre
Übersetzung in der Stadtbibliothek in Bergkamen vor.
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Da Amada Owen auf ihrer Farm eingespannt
ist,  hat  es  die  mir  ihr  befreundete
Übersetzerin  Ilka  Schlüchtermann
übernommen,  das  Buch  in  Deutschland
vorzustellen, aus ihm zu lesen und mit den
Zuhörern  zu  diskutieren.  Amanda  Owen
bewirtschaftet  mit  ihrem  Ehemann
Clive  gemeinsam  die  Farm  im  rauen
englischen Norden. Beide haben inzwischen
neun Kinder, über 1000 Schafe und einige
hundert  Lämmer.  Beeindruckend  ist  eine
andere  andere  Zahl:  Sie  hat  über  20.000

Follower auf Twitter. Ihnen teilt Amanda Owen alles wichtige
mit über ihr Leben auf dem Land.

Ilka Schlüchtermann, die Amanda Owen seit 20 Jahren kennt,
lebt heute in Mannheim. Sie ist diplomierte Übersetzerin für
englische und Spanische Texte.

„Die Schäferin von Yorkshire“ ist ein Sachbuch. Ist im Osburg
Verlag erschienen und kostet 20 Euro.  

                           

Musikrevue im studio theater:
BACK TO THE SIXTIES – Born to
be Bergkamen
Ursprünglich sollte sie schon im Herbst 2016 im Jubiläumsjahr
aufgeführt werden. Krankheitsbedingt musste sie verschoben. Am
Samstag, 4. März, geht nun ab 19.45 Uhr die Musikrevue „BACK
TO THE SIXTIES – Born to be Bergkamen“ über die Bühne des
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studio theaters.

Yellow Express Foto: Jens Hocher

Nicht regelmäßig aber stetig. Die Musikrevue im Bergkamener
studio theater hat mittlerweile Tradition und einen festen
Platz im Terminkalender der Bergkamener Bürger und zugereisten
Musikfans aus der Region. In der Vergangenheit ging es um die
Interpretationen der Songs von den Beatles bzw. den Rolling
Stones.  2016  feierte  die  Stadt  Bergkamen  ihr  50jähriges
Stadtwerdungsjubiläum.  Grund  genug,  um  die  beliebte  Reihe
fortzuführen.  Leider  musste  die  Veranstaltung  aus
organisatorischen  Gründen  von  Ende  2016  auf  den  Sa.,
04.03.2017 gelegt werden. Das Bergkamener Kulturreferat und
die beteiligten Musiker und Künstler laden nun ein:
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Sound  Celebration.  Foto:
Sabine Schulte

Captain Horst, Mona & Dino, Schreberjugend Bergkamen, Sound
Celebration, Step Up, Turnstiles, Yellows Express und Wooden
Music spielen die Höhepunkte der “Swinging Sixties“ in ihren
eigenen Interpretation. Songs von Interpreten und Gruppen wie
z.B.  Beach  Boys,  Bee  Gees,  Bob  Dylan,  Kinks,  Simon  &
Garfunkel, Beatles, Rolling Stones oder Who gibt es zu hören,
mal authentisch, mal mit eigenem Charme individuell umgesetzt.

Das Jahrzehnt der sechziger Jahre war die Findungsphase für
die  Stadt  Bergkamen.  Die  Musik  aus  dieser  Zeit  hat  die
Bevölkerung  damals  begleitet.  Der  geplante  musikalische
Themenabend „BACK TO THE SIXTIES – Born To Be Bergkamen“ ist
ein Bindeglied zwischen Gestern und Heute. Jung und Alt sind
vereint – sowohl auf der Bühne, als auch im Publikum. Ein
Programm für drei Generationen wird dargeboten.

Moderiert  wird  die  Veranstaltung  von  Urgestein  „Thossa
Büsing“. Aufgelockert werden die Umbaupausen durch Interviews
mit  Bürgermeister  Roland  Schäfer,  Ulla  Janik
(Zeitzeugenkreis), Mark Schrader (Stadtmuseum) und Anke Jäger
(Chorleiterin) zum Thema Unterhaltung in Bergkamen „früher“.

Die  Organisatoren  und  Aktiven  freuen  sich  auf  einen
unterhaltsamen  und  bunt  gemischten  musikalischen  Abend  in
angenehmer Theateratmosphäre. Eine kurzweilige Musikreise in
die  goldenen  60er  umgesetzt  von  Musikern  aus  den  letzten
Jahrzehnten.  Karten  sind  im  Bergkamener  Kulturreferat
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erhältlich, Telefon: 02307-965-464. Weitere Infos erhalten sie
auch unter www.bergkamen.de

Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 19.45 Uhr (Nachholtermin vom Sa.,
05.11.2017)

Vorverkauf: 12,00 Euro, Abendkasse: 15,00 Euro. Die Karten vom
Sa., 5.11.2016 behalten ihre Gültigkeit.

Premiere  am  Gymnasium:
Theaterkurs  zeigt
Gesellschaftssatire  „Ohne
Ende Wende“
Wie gut kennen Sie eigentlich Ihre Nachbarn? Wahrscheinlich
besser als die Bewohner des Hochhauses, in dem das nächste
Stück des Theaterkurses des Städtischen Gymnasiums Bergkamen
spielt. “Ohne Ende Wände” lautet der Titel der turbulenten

Gesellschaftssatire aus der Feder des Frankfurter
Theaterpädagogen Joachim Reiss, für die sich am Freitag und

Samstag, 17. und 18. Februar jeweils ab 19 Uhr der Vorhang im
pädagogischen Zentrum der Schule öffnet.

Auf 10 Wohnungen verteilt wohnen sie auf engstem Raum
nebeneinander, kennen sich jedoch kein Bisschen. Wie sollten

sie denn auch? Sie sind ja immerhin grundverschieden.

Von Ökos und Punks, über stereotypische Migranten, bis hin zu
Business-Profis und klischeeerfüllenden Homosexuellen, ist
alles dabei. Und bis auf den gemeinsamen Aufzug im Hausflur

verbindet sie absolut gar nichts miteinander.
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Eines Tages aber spricht sich das Gerücht einer Katastrophe im
Haus herum und führt sie alle zum ersten Mal zusammen. Was es
mit der besagten Katastrophe auf sich hat, erfahren Sie in

diesem Stück.

Der Einlass für beide Aufführungen ist um 18:30 Uhr.

Eintrittskarten sind ab sofort im Sekretariat der Schule und
Abendkasse zum Preis von 4 Euro pro Person erhältlich.

Ein  Stück  für  Kinder:  „Das
tapfere  Schneiderlein“  im
studio theater 
Die  Kindertheatersaison  2016/17  des  Jugendamtes  wird  am
Mittwoch, 22. Februar im studio theater mit der Aufführung
„Das  tapfere  Schneiderlein“  des  Trotz-Alledem-Theaters
fortgesetzt.
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Das  Trotz-Alledem-Theater  zeigt  am  22.  Februar  im  studio
theater „Das tapfere Schneiderlein“. Foto: Juan Zamalea

Wer kennt nicht das tapfere Schneiderlein? Das Schneiderlein,
das  sieben  Fliegen  auf  einen  Streich  treffen  kann?  Das
Schneiderlein, das selbst den größten Riesen einen kleinen
Streich spielt? Das Schneiderlein, das ganz allein ein Einhorn
und ein Wildschwein fängt?

Das  Trotz-Alledem-Theater  aus  Bielefeld  erzählt  dieses
phantastische Lügenmärchen der Brüder Grimm als Lumpentheater
mit  einfallsreichen  Requisiten,  großartigen  Liedern  und
allerlei  Krimskrams  vom  Dachboden  der  Ur-ur-ur-ur-ur-
Großmutter,  der  Lumpen-  und  Geschichtenhändlerin.  Aktuell
wurde die Inszenierung von Christina Seck mit Musik von Antje
Wenzel  von  den  Zuschauern  der  „Nachtreise  2016“  zum
Siegerstück  gewählt.
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Beginn  ist  um  15.00  Uhr,  die  Aufführung  dauert  etwa  eine
Stunde.  Eintrittskarten  zum  Preis  von  3  €  (Gruppen  ab  10
Personen: 2,50 €) sind ab sofort im Kinder- und Jugendbüro
(Rathaus, Zimmer 305) erhältlich. Weitere Informationen gibt
es dort unter 02307/965381.

Die Theaterreihe des Jugendamtes für Kinder ab 3 Jahren bietet
zum Abschluss der  laufenden Saison außerdem noch das Stück
„Rumpelfrosch im Glück“ (Theater 1+1) am 15.03.2017 an.

 

Tinez  Roots  Club  aus  den
Niederlanden  kommt  zum
nächsten Sparkassen Grand Jam
Der Tinez Roots Club aus den Niederlanden füllt am Mittwoch,
1. März, ab 20 Uhr das Programm des nächsten Sparkassen Grand
Jam im Saal der Gaststätte „Almrausch“ (ehem. Haus Schmülling)
an der Landwehrstraße 160 in Overberge.
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Man  stelle  sich  eine  verruchte  Bar  vor,  mit  farbenfrohem
Interieur  und  entsprechender  Kundschaft.  Klebrige
Dollarscheine gehen von Hand zu Hand. Es wird Hochprozentiges
serviert und in der Ecke steht ein Schlangenkäfig, dessen
Bewohner seit Tagen nicht gesehen wurde. Niemand kümmert es,
die  Zeit  bleibt  stehen  und  die  Stimmung  ist  auf  dem
Siedepunkt. Herzlich willkommen zum Tinez Roots Club! Seit
einigen Jahren räumt Tinez Roots Club die Szene auf. Mit einem
rauen und vollgeladenen Energie-Mix aus fettem Rhythm’n Blues,
Jazz-Licks  und  wildem  Rock’n  Roll.  Zwei  Saxofone,  eine
herrlich groovende Hammond-Orgel und ergreifende Trommelbeats
lassen das Publikum erschaudern und den Saal erzittern.

Line-up:

Martijn `Tinez´ van Toor – Der Supermann des Tenorsax mit
einem messerscharfen und herzerwärmenden Sound. Bandleader und
Komponist des Tinez Roots Club Repertoires. Ebenfalls bekannt
durch seine Tätigkeit mit Little Steve & the Big Beat, CC
Jerome, Rusty Pinto, Nick Curran, Nikki Hill u. a.
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Evert Hoedt – Spezialist für alles Tiefe und Große. Evert ist
ein fantastischer Solist. Er und sein Baritonsaxofon – ein
Gespann, das viele Rhythm’n Bluesbands zu schätzen wissen.
Bekannt durch seine Zusammenarbeit mit Little Steve & the Big
Beat und The Electrophonics.

Rob Geboers – Einer der wenigen Menschen in der Welt, der das
Biest zu zähmen wusste, die Hammond B3. Er ist ein Multi-
Instrumentalist und immer bemüht, seiner Musik einen „human
touch“ zu geben. Bekannt durch die Zusammenarbeit mit Mrs.
Hips, Saxotone Groove Mission und durch seine eigene Band
„Radio Schnauzer Orchestra“.

Andreas  Robbie  Carree  –  einer  der  intensivsten  und
hervorstechendsten  Schlagzeuger  im  europäischen  Rhythm´n
Blues. Er lebt die Grooves als gäbe es kein Morgen. Bekannt
durch seine Arbeit mit King Mo.

Tickets  erhalten  Sie  im  Kulturreferat  der  Stadt  Bergkamen
(Tel.: 02307/965-464), im Bürgerbüro und an der Abendkasse.
Eine  weitere  Kartenvorverkaufsstelle  ist  die  Sparkasse
Bergkamen-Bönen,  In  der  City  133,  Bergkamen-Mitte  und  die
Gaststätte  Almrausch  /  Haus  Schmülling,  Landwehrstr.  160,
59192 Bergkamen-Overberge.

Ticket-Preise Grand Jam Konzerte:

 Vorverkauf (VVK): 14,- € (ermäßigt 11,- €).

Der Vorverkauf endet am Montag, 27.02.2017 um 12.00 Uhr!

Abendkasse (AK): 16,- € (ermäßigt 13,- €)


